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sizistische Pädagogik und besaht sich mit A ver-
schtedenen Problemen. Das Buch will nicht ein

Lehrbuch fur Lehramtsanstalten sein, eignet sich

aber vorzüglich für angehende Lehrer zum Wei-
terstudium, weil es den Stoss vielfach neu grup-
piert und in Erziehungsgebiete zurückgreift, die in
Lehramtsanstalten kaum berücksichtigt werden
konnten. I- T.

Zahlen- und Rechenpsychologie. Von Pros. Dr.
O, Atmanspacher, Studiendirektor. — Reupädago-
gischer Verlag Annaberg im Erzgebirge, 1628.

Ich sag's srer heraus, das; ich gespannt und
doch mit einem gewisse» Bedenken an das Stu-
dium des Werkes ging. Der Titel sagt viel, und
der Leser dars deshalb viel verlangen. Es wäre
vielleicht besser, der Titel lautete: Beitrag zur
Zahlen- und Rcchenpsychologie.

Dr. Atmanspacher führt in einem interessante»,
aber etwas schwer verständlichen Versuche in seine

Auffassung ein und erläutert in einem sehr schö-

neu 2. Teil mit immer wieder neu bleibenden,
praktisch angewendeten Rechenproblemen, wie er
die Kinder zu einem denkenden, kräfteweckenden
und kräftesparenden Rechenvcrständnis führt. Aus
Igg Seiten ist für jeden Praktiker sehr viel In-
tercssantcs und Wissenswertes geboten. Manche
wertvolle Einsicht kann aus dem Buche geschöpft
werden. Es sei jedem Lehrer zum kritischen Sin-
dium warm ev' kohlen. F. F.

Deutsche Sprache.

Die menschliche Rede. Sprachphilosophische Un-
tersuchungen. 2. Teil: Der Satz. Von Universi-
tätoprvsessvr A Mmnann. — Verlag von M.
Schaucnburg, Lahr I. V. l!)28.

Der Verfasser stellt seine Untersuchungen auf
eine sehr breite Grundlage. Zuerst unternimmt er
es, das Wesen des sprachlichen Verkehrs überhaupt
festzustellen. Er beschäftigt sich dabei, mit dem
inner» Selbstgespräch beginnend, mit allen Zwi-
jchenstufen menschlicher Ausdrucksweise. Die Haupt-
darstellung aber gilt der geschlossenen Saftform der
beherrschten Rede. Da greifeil seine Darlegungen
teilweise ins Gebiet der Logik über, indem er zwi-
scheu urteilender Stellungnahme und blöfter Fest-
stellung unterscheidet und dann der Auswirkung
der beiden Möglichkeiten in der Saftgestaltung
nachgeht.

Die tiefschürfenden, interessanten Ausführungen
bieten reiche Anregung und vermögen manches
verzwickte Problem der Sahlehre zu erhellen. Doch

verlangen sie, obwohl der schwierigen Materie zum
Trot; im allgemeinen klar und einfach geschrieben,
ein eindringendes Studium. Wer das nicht scheut,

wird ihnen manche Belehrung entnehmen, die sich

im Unterricht auf höherer Stufe verwenden lägt.
Dr. Heinrich Bühlmann.

Heinrich Federcr. Aus Vliesen und Erinnern»-
gen. Von Hs. Oser. — Verlag Räber K Co., Lu-

zern.
Der Verfasser weis; in seiner Denkschrift aller-

lei Lcbenszüge des gefeierten Schriftstellers zu

schildern, die den meisten von uns kaum bekannt
sein dürsten, aber erst sie enthüllen uns den ge-

heimnisvollen Hintergrund dieses Dichterlebcns
und seiner fruchtbare» Wirksamkeit. I. T.

Unterhaltungslektiire.
Die Herren des Waldes. Eine Ameisenge-

schichte von N. M. Ilgcrd, mit 4 farbigen Bildern
von Rud. Sieck. — K. Thiencmanns Verlag in
Stuttgart. — Preis 2 Mk.

Das Leben und Treiben der Ameisen wird hier
dem jungen Leser in anschaulichster Art vor Augen
geführt und dieser dadurch zur Nachahmung des

Amcisenfleiszcs aufgemuntert. I. T.
Sternbüchlein für kleine Leute. Bilder von

Ida Vohaita. — Verlag der Schulbrüder, Kirnach-
Villingen, Baden.

1. Band: Häsi und Hosi, von T. Zcnner.
2. Band: Die weiße Misch, von M. Seemann.

Zwei Kinderbücher im besten Sinne des Wor-
tez;, anmutige Erzählungen und Märchen mit
hübschen Bildern. I. T.

Hilfskasse
des katholischen Lchrervercins der Schweiz.

Eingegangene Gabe» im März:
Bon der Sektion Fürstcnland, Ergebnis

einer Sammlung Fr. 22g.--

„ Dr. H. D., Luzcrn „ 5.-^

„ Ungenannt Inncrrhoden „ 4.—

„ H. E., Lcnzcrheibe „ 2 —

Transport von Nr. lg der „Sckw.-Sch." „ Zgg.—

Total Fr. 531.7g

Allen Gabenspenbcrn, besonders denjenigen der

Sektion Fiirstcnland, ein herzliches „Vcrgclt's Gott".

Die Hilfskasscnkommission.

Postscheck VII 2443, Luzern.

Redaktionsschluß: Samstag.

Verantwortliche» Herausgeber: Katholischer Lehreroerein der Schweiz, Präsident. W Maurer, Kan«
tonalschulinspektor, Geiftmattstr g. Luzcrn Aktuar: Frz. Marty, Erziehungsrat. Schwyz Kassier: Alb.
Elmiger, Lehrer, Littau Postcheck VII 1268. Luzern. Postchcck der Schriftleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Jakob Oesch. Lehrer. Burgeck-Vonwil (St.
Gallen vv Kassier: A Engeler. Lehrer. Krügerstr 38, St. Gallen VV. Postcheck IX 521.

Hilfstasse des katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfred Stalder, Turnlehrer, Luzern. Wesemlin-
strafte 25. Postchcck der Hilfskasse K L. V-K.: VII 2443. Luzern
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